Antrag auf Zustimmung 
des Betriebsrates nach § 103 BetrVG
* 
An den Betriebsrat 

z. H. der/des Betriebsratsvorsitzenden/Stellvertreter/in/s 

Wir beabsichtigen, das Arbeitsverhältnis mit 

Name, Vorname: 

……………………………………, geb. am: ……………...............................

Wohnhaft: 


…………………………………………………………………………………………….

Unterhaltspflichten: 

…………………………………………………………………………………………….

Familienstand: 


……………………………………………………………………………………………
Schwerbehinderung oder Gleichstellung, soweit bekannt:…………………………………………………………………

Sonstiger besonderer Kündigungsschutz, soweit bekannt: ………………………………………………………………                  

besonderer Kündigungsschutz nach § 15 KSchG als
 *..................................................................... 

Bei uns beschäftigt seit: 
…………………………………………………………………………………………….

Zuletzt im Bereich/Abteilung:
…………………………………………………………………………………………….

Tätig als:


…………………………………………………………………………………………….

Vereinbarte Arbeitszeit:




(              ) Vollzeit*, 

 






(              ) Teilzeit, Stundenzahl* ........................

durch außerordentliche Kündigung zu beenden. 

Zur Begründung verweisen wir auf die Anlage sowie unsere ergänzenden mündlichen Informationen. Bei Straftaten und anderen schwerwiegenden Pflichtverletzungen wollen wir nicht nur wegen der erwiesenen Tat kündigen, sondern auch wegen des dringenden Verdachts und des damit verbundenen Vertrauensverlustes; auch hierauf bezieht sich die Anhörung. 

Wir bitten Sie um Zustimmung nach § 103 Abs. 1 BetrVG innerhalb von 3 Tagen  

.................................................... ............................................................ 

Datum, Geschäftsleitung 

Der Betriebsrat hat in seiner Sitzung am ..................................... folgendes beschlossen: 

O Der Betriebsrat stimmt der außerordentlichen Kündigung ausdrücklich zu. 

O Der Betriebsrat stimmt der außerordentlichen Kündigung nicht zu, weil 

.......................................................................................................................................... 

Datum,  Betriebsrat (Unterschrift des Vorsitzenden oder bei dessen Verhinderung seines Stellvertreters) 

*Dieses Muster gilt nur für beabsichtigte arbeitgeberseitige außerordentliche Kündigungen von Mitgliedern des Betriebsrates, der Jugend- und Auszubildendenvertretung, des Wahlvorstandes sowie von Wahlbewerbern. Ferner ist diese Anhörung nunmehr auch zu verwenden bei etwaigen Kündigungen gegenüber Mitarbeitern, die Vorbereitungshandlungen zur Errichtung eines Betriebsrats vornehmen (§ 15 Abs. 3 und Abs. 3 a bzw. 3 b KSchG).

Wegen der erheblichen Komplexität dieser Materie sollten Sie vor einer Kündigung unbedingt und zeitnah Kontakt mit dem Verband aufnehmen! Hier sind sehr enge Fristen zu beachten!
�Lesen Sie zur Betriebsratsanhörung bitte auch unser Merkblatt: Anhörung zur Betriebsratsanhörung





�+Soweit es lediglich um den besonderen Kündigungsschutz als Betriebsrat geht, bitte hier 


erwähnen





